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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die CAR-T-Zell-Therapie ist eine hochinno-

vative zelluläre Immuntherapie, bei der 

körpereigene Immunzellen (T-Zellen) gen-

technisch so verändert werden, dass sie 

Krebszellen erkennen und eliminieren 

können. In Deutschland ist die CAR-T-Zell-Therapie für Kinder 

und Jugendliche mit B-ALL sowie für erwachsene Patienten mit 

mehrfach vorbehandelten aggressiven B-Zell-Lymphomen zuge-

lassen, in Therapiestudien wird die Anwendung für andere hä-

matologische Erkrankungen geprüft. Wegen des komplexen 

Herstellungsverfahrens der CAR-T-Zellen und der erheblichen 

Nebenwirkungen kann die Anwendung dieser Therapie aktuell 

nur in wenigen spezialisierten Zentren erfolgen. Für Patienten 

mit B-Zell-Neoplasien, die auf andere Therapien nicht anspre-

chen oder die rasch rezidivierten, kann die CAR-T-Zell-Therapie 

jedoch eine Möglichkeit der Krankheitskontrolle, vielleicht sogar 

der Heilung, darstellen. 

Ich freue mich sehr, Ihnen gemeinsam mit dem Kompetenznetz 

Maligne Lymphome e.V. (KML) eine Reihe von dezentral stattfin-

denden Fortbildungen zu diesem innovativen Therapiekonzept 

anbieten zu können. Mehrere Experten erläutern in etwa 

45-minütigen Vorträgen den aktuellen Wissensstand zur CAR-T-

Zell-Therapie und stehen anschließend für Fragen und Diskussio-

nen zur Verfügung. 

Krankenhäuser und größere Behandlungszentren können bis 

Ende 2020 in Abstimmung mit der KML-Geschäftsstelle einen 

dieser Referenten buchen und zu einer Fortbildungsveranstal-

tung in ihr Haus einladen. Die Ausrichtung der Fortbildungsver-

anstaltung selbst (Einladung der regional teilnehmenden Ärzte, 

Beantragung von Fortbildungspunkten, Organisation der Veran-

staltung vor Ort) wird von den Häusern selbst durchgeführt. Da 

diese Fortbildungsreihe durch Sponsoren aus der Industrie un-

terstützt wird, entstehen den Behandlungszentren für den Refe-

rentenvortrag keine Kosten.  

Mit herzlichen Grüßen 

 

Prof. Dr. med. Michael Hallek 

Direktor der Klinik I für Innere Medizin, Uniklinik Köln,  

Vorsitzender des Kompetenznetzes Maligne Lymphome e.V.

 

 

Konzept der Fortbildungsreihe 

 Thema: Innovative Behandlungsmethoden für   

 Lymphompatienten: CAR-T-Zell-Therapien 

 Ort: Kliniken und große Behandlungszentren in ganz 

 Deutschland 

 Dauer: ca. 45 Minuten Vortrag plus Diskussion 

 Finanzierung durch Industrie-Sponsoren; den Behand-

 lungszentren entstehen keine Kosten für den Referen-

 tenvortrag 

 

Die Referenten 

 sind ausgewiesene Experten ihres Themas 

 sind allein verantwortlich für die Inhalte 

 verpflichten sich, einen ausgewogenen, werbefreien 

 Vortrag zu halten 

 

Das KML 

 organisiert die Terminabsprachen mit den Referenten 

 und schließt Verträge 

 stellt Vorlagen für Einladungen, Programme und 

 Plakate zur Verfügung 

 evaluiert die Fortbildungsveranstaltungen mittels 

 Fragebögen 

 

Die buchende Klinik / das Behandlungszentrum 

 ist Veranstalter der jeweiligen Fortbildung 

 lädt den Kreis der Teilnehmer ein  

 beantragt die Fortbildungspunkte für die Veranstaltung 

 weist in geeigneter Form auf das KML als Organisator 

 und die Firmen als Sponsoren der Fortbildungsreihe hin 




